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15:00	� Registrierung und Begrüßungskaffee

16:00	 Begrüßung und Einführung 
	 �Dr. Gerhard F. Braun 
	 Vizepräsident | Bundesvereinigung der  
	 Deutschen Arbeitgeberverbände

16:20	 THEMENBLOCK 1 – ERSTAUSBILDUNG 
	
	� Kurzimpulse mit anschließender Diskussion

	 Studienintegrierende Ausbildung
	 Susanne Kretschmer 
	 Standortleiterin Berlin | Forschungsinstitut 
	 Berufliche Bildung f-bb
	
	 Duale Berufsausbildung mit Abitur in Sachsen  
	 (DuBAS)
	 Dr. Dieter Bartneck 
	 Referent Berufsbildende Schulen |  
	 Sächsisches Staatsministerium für Kultus
	
	 Berufsmatura – Das Schweizer Modell
	 Lic. oec. HSG Jürg Zellweger 
	� Mitglied der Geschäftsleitung,  

Ressortleiter Bildung und berufliche Aus- und 
Weiterbildung | Schweizerischer Arbeitgeberverband

18:00	 Pause

18:30	 THEMENBLOCK 2 – WEITERBILDUNG
	
	 Kurzimpulse mit anschließender Diskussion
		
	 Neue Modelle der beruflichen Aufstiegsfortbildung
	 Jürgen Hollstein
	 Geschäftsführer | Kuratorium der Deutschen 
	 Wirtschaft für Berufsbildung (KWB)
		
	 Weiterbildungsbedarfe aus Unternehmenssicht
	 Antje Robert
	 Vice President | Human Resources Manager
	 Future Generation & Performance Management |
	 T-Systems International GmbH
		
	 Hochschulen als Weiterbildungsanbieter
	 Dr. Beate Hörr
	� Leiterin | Zentrum für wissenschaftliche 

Weiterbildung der Universität Mainz
	� Vorstandsvorsitzende | Deutsche Gesellschaft für 

wissenschaftliche Weiterbildung und Fernstudium 
(DGWF)

20:00	 Abendimbiss

Hohe Studienanfängerzahlen und unbesetzte Aus-
bildungsplätze werfen die Frage auf, wie die Balance 
zwischen beruflicher und akademischer Bildung 
zukünftig zu gestalten ist. Welche strategischen 
Entscheidungen müssen in den beiden Bildungsbe-
reichen getroffen werden, um den Fachkräftenach-
wuchs der Unternehmen zu sichern? Wie kann eine 
stärkere Verzahnung zwischen beruflicher und aka-
demischer Bildung erreicht werden? Wo ist umzu-
denken, was ist ganz neu zu denken und wo können 
bereits existierende gute Ansätze weiterentwickelt 
werden? 

Erste mögliche Antworten auf diese Fragen sollen in 
der Veranstaltung mit Expertinnen und Experten aus 
Wirtschaft, Politik, Berufsbildung und Hochschulen 
diskutiert werden.

Tagesmoderation: Kate Maleike, Deutschlandfunk
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